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17.02.2011 
 
Antrag der CDU-Fraktion 
 
 
 
Sehr geehrter Weber, 
 
 
hiermit möchte ich Sie bitten nachstehenden Antrag auf der nächsten Sitzung des Um-
weltausschusses am 22.03.2011 behandeln und beschließen zu lassen: 
 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, dem Umweltausschuss in jeder Sitzung über die 
im folgenden Quartal geplanten Baumfällungen und Umgestaltung von städti-
schen Grünflächen, insbesondere in bewohnten Bereichen, Bericht zu erstatten. 
 
Begründung: 
 
In der Vergangenheit ist es vermehrt zu Situationen gekommen, dass Baumfällarbeiten 
durchgeführt wurden, deren Notwendigkeit nicht immer ersichtlich war, ohne dass im 
Vorfeld Informationen an die BürgerInnen respektive AnwohnerInnen ergangen sind. 
Oft stellte sich erst im Nachgang heraus, dass die vorgenommenen Maßnahmen nicht 
mit dem Bürgerwillen korrespondierten. Daher scheint es für die Zukunft geboten, im 
Umweltausschuss über bevorstehende Maßnahmen beschriebener Art rechtzeitig zu 
berichten, um die Öffentlichkeit mittelbar über die Presse informieren zu können.  
Diese Praxis vermeidet Missverständnisse zwischen BürgerInnen und Verwaltung, so-
wie Problemsituationen, die sich nicht ohne Weiteres wieder rückgängig machen las-
sen. Mithin spart die Verwaltung Zeit, die Stadt Geld und den Bürgern bleiben Ärger und 
Mühen erspart.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Hilmar Claus 
Fraktionsvorsitzender 


